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Der Film und seine Stars! 


Wettbewerb mit Super-Preisen! 












Supergirl im Kampf gegen 
das Böse: Selena (Faye 
Dunaway, links) will die 
Herrschaft über das gan¬ 
ze Land an sich reissen. 
Ihre Freundin Bianca 
(Brenda Vaccaro, links 
unten), gefährliche Unge¬ 
heuer (Mitte) und ihr Part¬ 
ner Nigel (Peter Cook, 
rechts unten) sollen Sele¬ 
na dabei helfen! 


S upergirl Kara (gespielt von der blonden Schönheit Helen Slater) aus 
Argo City kämpft auf unsered Erde für Recht und Orgnung. In der 
Tarnung als Linda Lee lebt sie in der Kleinstadt Midvale, um das für 
Argo City lebenswichtige (Omegahedron^^ - eine magische Kugel - 
zurückzuholen. Aber auch die Erde schwebt in höchster Gefahr: 
Selena, eine machtgeile und gierige Wahrsagerin, erkennt den 
unschätzbaren Wert der magischen Kugel, die ihr durch Zufall in die Hände fällt. 
Aber Kara ist die Cousine von Superman! Ihr Vater Zor-El und Supermans Vater 
Jor-El waren Brüder. Als Supergirl ringt sie mit dem Bösen - und besteht die 
erste grosse Bewährungsprobe ihres Lebens. 


Sie stärken Supergirl den Rük- 
ken: Vater Zor-El (Simon 
Ward), Mutter Alura (Mia Far- 
row) und der Weise Zaitar (Pe¬ 
ter OToole, oberstes Bild 
V. I. n. r.) unterstützen Supergirl 
ebenso wie Lucy Lane (Mau- 
reen Teefy, links, Mitte), Ethan 
(Hart Bochner, rechts, Mitte) 
und der Fotograf Jimmy Olsen 
(Marc McClure, unten). 














20 Jahre jung, bildschön und 
natürlich: Helen Slater ist auch 
im Privatleben ein Supergirl! 

^ Sie wurde von Regisseur Jeannot 
Szwarc aus 2000 Supergirl- 
Bewerberinnen — 

ausgesucht! 


Helen Slater 


Der Weg vom Modell zum Supergirl 


Dass der Weg zum Ruhm 
X ist, davon kann He¬ 

len Slater ein Lied singen. 
Mit 18 Jahren hatte sie ein 
paar kleine Theaterauf¬ 
tritte hinter sich ge¬ 
bracht, hatte die New 
Yorker Theaterschule 
besucht, die durch 
«Farne» berühmt gewor¬ 
den ist, und hatte einen et¬ 
was ungemütlichen Monat 
bei einer Modellagentur ver¬ 
bracht. Dann kam das Gerücht: 

Gesucht wird Supergirl. Helen, 
das Mädchen aus der Bronx, be¬ 
sorgte sich eine Brille und ein 
Cape, wie es Linda Lee in den Co¬ 
mics trägt, und eilte mit zitternden 
Knien zum Mayflower Hotel, wo Regis¬ 
seur Jeannot Szwarc seine zukünftige 
Heldin erwartete. Und - es war Liebe 
auf den ersten Blick! Trotzdem fiel 
^ die Wahl allen Beteiligten nicht 
leicht: Bewarben sieb doch 
2000 Mädchen um den Flug 
nach dem Ruhm! Helen war 
schon auf dem Weg nach 
Hause, als sie die Freu- 
denbotschaft erhielt: 
Supergirl heisst Helen 
Slater! Dann begann die 
Arbeit. Ibr «Trainer» Alf 
Joint, der schon aus Chri- 
stopher Reeve einen 
Supermann gemacht hat- 
^^B te, fütterte Helen mit Pro- 
teinen, jagte sie über Feld 
und Flur und plagte sie mit 
Bodybuilding. Als die Stra- 
pazen überstanden waren, 
konnte sich Helen rund- 
um sehen lassen: Das 
wohlgerundete, durch- 
Supergirl 
war 


odybuilding liess nicht nur 
Helens Muskeln, sondern 
auch ihren Brustumfang 
wachsen 


einhartes Training forderte 
Alf Joint, der Koordinator für 
die Stunts, von Helen Slater 


odenferne Trampolinsprün 
ge musste Helen zur Vorbe 
reitung ihrer Filmflüge üben 


chwimmen gehörte auch zu 
Helens Ausbildung; denn bei 
ihren Flugversuchen landete 
sie schon mal im Wasser 


odymassage: Dadurch wurden Helens Muskeln zusätzlich 
gestählt und ihr durch die Dreharbeiten oftmals zerschunde- 
ner Körper wieder fit gemacht! 


Peter 

O’Toole 

Zaitar: Die Macht 
der weissen Magie 


Sein Vater war ein kleiner Buchmacher auf 
den Pferderennplätzen. Peter drückte sich 
mit Erfolg vor der Schule, versuchte sich 
als Packer in einem Warenhaus und als 
Schreiber. Ein Stipendium an der 
Akademie für dramatische Kunst in 
London aber begründete dann seine 
Karriere als Schauspieler. Auf der Bühne 
war er so erfolgreich, dass man ihn als 
«Schauspieler des Jahres» feierte. Sein 
Filmruhm u. a. als «Lawrence von Arabien» 
brachte ihm sieben Oscar-Nominierungen 
ein. Als Zaitar sorgt Peter O’Toole nun für 
neue Kino-Abenteuer. 



Faye 

Dunaway 

Selena: Die Macht 
der schwarzen Magie 


Mit dem Film «Bonnie und Clyde» machte 
das Farmedmädchen aus Bascom in 
Florida zum erstenmal Furore. Ihr Wert als 
Darstellerin stieg von Film zu Film. Für die 
Rolle der Karriere-Frau, die über Leichen 
geht, erhielt sie 1977 für «Network» den 
begehrten Oscar. Filme wie «Little Big 
Man», «Flammendes Inferno», 
«Chinatown» oder ihre Rolle als Joan 
Crawford in «Meine liebe Rabenmutter» 
mehrten ihren Ruhm. Klar, dass die Rolle 
als Selena in «Supergirl» für Faye 
Dunaway eine Herausforderung war, die 
sie gern annahm. 





Zaitar ist der väterliche Freund von Supergirl 
Helen Slater. Dummerweise lässt er seinen 
Schützling mit dem Omegahedron, einer 
magischen Kugel, experimentieren und stürzt 
auf diese Weise Argo City in tödliche Gefahr. 
Aber Zaitar würde nicht viel Weisheit und ein 
wenig Magie regieren, wenn er nicht auch in 
dieser ausweglos scheinenden Situation eine 
Lösung finden würde ... 





□□ 





Selena ist nicht nur eine mittelmässige 
Wahrsagerin, sondern auch ein machtgieriges 
Und sehr eifersüchtiges Weib. Als ihr durch 
Zufall eine magische Kugel in die Hände fällt, 
erkennt sie ihre Change: Jetzt hat sie die 
Möglichkeit, die Herrschaft über das ganze 
Land an sich zu reissen! Mit ihrem Partner 
Nigel macht sich Selena auf, die Welt ins 
Unglück zu stürzen... 







... Zaitar (Peter OToole), der Argo City mit viel Weisheit 
regiert, dem jungen Mädchen Kara (Helen Slater) das 
Omegahedron, eine magische Kugel, zeigt. 


Kara ist davon begeistert und beginnt so¬ 
fort, mit dem Omegahedron zu experi¬ 
mentieren. Durch ihre Unwissenheit ge¬ 
schieht ein schreckliches Unglück. 



Durch ein Loch in der Schutzhülle von Argo City verschwindet die magische Kugel - 
und damit ein Teil der für die Erhaltung des Satelliten unersetzlichen Energie. 



Karas Eltern, Zor-El (Simon Ward) 
und Alura (Mia Farrow), wären 
ebenso wie der Rest der Bevölke¬ 
rung zum Sterben verurteilt. 



Schuldbewusst macht sich Kara auf, 
das Omegahedron zu suchen. Sie ent- 
schliesst sich, in einer Zeitkapsel auf 
die Erde zu fliegen. 



Auf der Suche nach der magischen Kugel lan¬ 
det Kara in der Nähe eines Sees von Midvale, 
einem kleinen Ort bei Chicago. 


In Midvale schlüpft Kara als 
Linda Lee unter. Sie erfährt, 
dass eine machtgierige 
Wahrsagerin namens Sele- 
na das Omegahedron an 
sich gebracht hat. 





















































Die Filmstory 



. elena (Faye Dunaway) lernt die 
Kraft der wundersamen 
^magischen Kugel kennen und 
'nützt ihre Macht rücksichtslos 
aus: Sie terrorisiert Midvale (oben), 
hetzt den jungen Ethan (Hart Bochner) 
fast zu Tode, als er sie verlassen will 
und bringt Schrecken über die gesamte 
Bevölkerung (unten). 






ber Kara eilt als Supergirl zur 
Rettung herbei! Mit ihren 
.erstaunlichen Talenten (oben) 
^gelingt es ihr, Selenas 
ferngesteuerte rasende Bulldozer, die 
Midvale beinahe völlig zerstören, in 
letzter Sekunde zu stoppen (links und 
links unten). Als sich Kara um den 
verletzten Ethan kümmert, verliebt er 
sich in sie unsterblich (rechts unten). 















Die Filmstory 



ie rachsüchtige 
Selena erklärt 
daraufhin Super¬ 
girl den Krieg. Sie 
lockt Linda Lees Freunde 
(unter ihnen Jimmy Olsen, 
den Fotografen des «Daily 
Planet») in eine Falle 
(rechts). Auf der Suche 
nach ihren Freunden ge¬ 
rät Supergirl in Selenas 
Bergfestung - und in töd¬ 
liche Gefahr (unten). 






ber Supergirl gibt 
nicht auf. Auch 
Magie und Hexe¬ 
rei können das 
Mädchen von Krypton 
nicht stoppen. Supergirl 
wagt einen letzten ver¬ 
zweifelten Versuch, die 
Macht des Omegahedron 
zurückzuerobern, ihre 
Freunde zu befreien und 
Argo City zu retten ... 



Super Wettbewerb - Super Preise! 


Zachi Noy und Jesse Katzur haben mit riesigem Erfolg schon in fünf lustigen Filmen Mädchenherzen gebrochen 
und Jungs zum Lachen gebracht! Die sechste Folge läuft ab 10. Mai 1985 in unseren Kinos! 


Preisfrage: 


Wie Ist der Titel dieser «leckeren» Kinoserie? 


Schreibt die Antwort auf eine Postkarte und schickt diese bis zum 3. April 1985 (Datum des Poststempels) an: 

POP/Rocky, Kennwort «Filmquiz», Trivastr. 9, 8000 München 19. 

Unter den richtigen Einsendungen verlosen wir: 50 Filmsoundtracks und 100 Langnese-Kino-Eisgutscheine! 

(Der Rechtsweg ist ausgeschlossen!) 


Original-Soundtrack SUPERGIRL 

COLOSSEUM-Schallplatten in jedem Fachgeschäft erhältlich (Best.-Nr. CST 8001) 


Super ist Trumpf 

bei den Girls und Boys mit 
einem Videorecorder. Und 
"super“ müssen sie auch sein, 
die Videofilme, die dem Ge¬ 
schmack des Videopublikums 
entsprechen wollen. Ganz 
sicher aber erfreuen sich 
attraktive und aufwendige 
Science-Fiction- und Fan¬ 
tasy-Filme einer großen Be¬ 
liebtheit. Immer mehr Kino- 
Erfolge können jetzt in Ruhe 
zu Hause nochmals genossen 
werden - und es bleibt 
eigentlich nur noch eine Frage 
offen: Welcher große Holly¬ 
wood-Film wird wohl der 
nächste Hit auf Video werden? 


Science Fiction- und Fantasy- 
Film-Hits bei CBS/FOX VIDEO: 

Krieg der Sterne 
Das Imperium schlägt zurück 
Das letzte Einhorn 



Von uns 
bekommen 
sie was 
zu sehen. 


■ Ufi 

VIDEO 

















